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Gremien Datum TOP beschlossen Bemerkungen 

Sozialausschuss     

Verwaltungsausschuss     

 
 
Antrag der Gemeinnützigen Gesellschaft für soziale Hilfen (GESO) auf Bezuschussung 
der Kontaktstelle und Begegnungsstätte für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
das "Café Kubus" für 2014 
 
Beschlussvorschlag:  
Der VA beschließt der GESO für den Betrieb der Kontaktstelle und Begegnungsstätte für Men-
schen mit psychischen Erkrankungen das „Cafe Kubus“ für 2014 einen Zuschuss von 6.000,00 
€ zu gewähren  
 
 
 
Begründung:  
Die GESO betreibt seit 2010 in der Nordstraße 3, in Rotenburg (Wümme) die Kontaktstelle und 
Begegnungsstätte für psychisch kranke Menschen das „Cafe Kubus“. Der Antrag der GESO auf 
die  Bezuschussung der Raumkosten vom 20.11.2013 wurde in der Sozialausschusssitzung am 
27.11.2013 verteilt. In dieser Sitzung haben Herr Wiese, der fachliche Leiter und Frau Bowe-
Bömeke, eine Mitarbeiterin des „Cafe Kubus“ die Einrichtung vorgestellt. 
 
Die Mitglieder des Sozialausschusses sehen die Wichtigkeit dieser Einrichtung in der Stadt Ro-
tenburg (Wümme) und wollen sie fördern. Bevor über die Höhe des Zuschusses entschieden 
wird, sollte ein Finanzierungsplan nachgereicht werden. 
 
Im Finanzierungsplan der GESO vom 02.12.2013 wurde der Zuschussbedarf von 6.000,00 € 
(Schreiben vom 14.11.2013) und 7.200,00 € (Zuschussantrag vom 20.11.2013) auf 8.000,00 € 
erhöht. Die Position Eigenmittel und Spenden enthält nicht kalkulierbare Zuwendungen der 
Ländlichen Erwachsenenbildung, Kostenbeiträge von Raumnutzungen und allgemeine Spen-
den, die nur geschätzt werden konnten.  
 
Hiernach halte ich einen Betrag von 6.000,00 € als Zuschuss für die Kontaktstelle und Begeg-
nungsstätte für angemessen. Entsprechende Haushaltsmittel sind im Rahmen des Budgets  für 
den Teilhaushalt 5 eingestellt. In einem jetzt mit Herrn Wiese geführten Gespräch erklärte er 
eventuell noch fehlende Mittel ausgleichen zu können.  
 
  
 
Detlef Eichinger 
 
 
 
 
 


